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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
23.03.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532/6052   
30.03.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193 
 
Donnerstag, 24.03.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/ 84 00 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/23 49   
Karfreitag, 25.03.2016 
Apotheke, Owingen, Tel.: 07551/6 66 68 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/70 21   
Samstag, 26.03.2016 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen,
 Tel.: 07551/91 64 92 
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/52 12   
Ostersonntag, 27.03.2016 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/61 93 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/25 63   
Ostermontag, 28.03.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/84 00 
Die Obere Apotheke, Stockach,
Tel.: 07771/23 49   
Dienstag, 29.03.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/9 34 90 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/61 93   
Mittwoch, 30.03.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/10 12 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal, 
Tel.: 07555/53 66   
Donnerstag, 31.03.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach,
 Tel.: 07771/69 00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, 
Tel.: 07556/53 56 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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OSTERKONZERT 
MONTAG · 28. MÄRZ 2016 · 20 UHR 
BÜRGER- UND GÄSTEHAUS (RATHAUS) · HAGNAU 

 

FRANZ SCHUBERT 

SONATINE NR. 1 D-DUR OP.137 
 

LUDWIG VAN BEETHOVEN 
SONATE F-DUR OP. 24 „FRÜHLINGSSONATE“ 

 

HENRYK WIENIAWSKI 
THÉME ORIGINAL VARIÉ OP. 15 

 
JOHANNES BRAHMS 

SONATE FÜR VIOLINE UND KLAVIER NR. 3 D-MOLL 
 

YUKI MANUELA JANKE VIOLINE · AYUMI JANKE KLAVIER 
 

 EINZELKARTEN: EUR 26,–    Kategorie I   ·   EUR 22,–    Kategorie II 
 

Vorverkauf: Tourist-Information Hagnau  
www.hagnau.de 
www.hagnauer-klassik.de  
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Burg Meersburg
Die Burg Meersburg 

+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete 
und beschriftete Räume. 
+ In der „Meersburger Fühlingswoche“ 
täglich 11:00 Uhr Turmbesteigung 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes 
zu den Themen Burg und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt das ganze Jahr 
täglich (auch montags) zum Besuch ein. 
Öfnungszeiten: 09:00 bis 18:30 Uhr  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
Es ist durchgehend geöfnet. 
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem gut erläuterten Rundgang 
durch das Museum (ohne Führung). Alle 
36 Räume sind eingerichtet und beschrif-
tet. Der winterliche Streifzug führt durch 
Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnenstu-
be, Wafenhalle, Rittersaal, Burgverlies, 
die Folterkammer, den alten Wehrgang, 
den romantischen Burggarten, die Dros-
te-Räume u.v.m.; das fasziniert jeden.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Burgmuseum möglich. 
  
Zusätzlich zum Rundgang:  Während der 
„Meersburger Frühlingswoche“ besteht 
einmal täglich um 11:00 Uhr die Möglich-
keit zusätzlich zum Museumsrundgang 
den Dagobertsturm mit seinem alten Ge-
bälk in Begleitung zu besteigen. Von dort 
kann man den wunderschönen Blick über 
die Stadt Meersburg und den See genie-
ßen.  
Ab Karfreitag (25.03.2016)   beginnen 
wieder die regelmäßigen Besteigungen, 
die alle 30 Minuten zur vollen und halben 
Stunde starten. Gruppen sollten sich aus 
Gründen der Koordination vorher anmel-
den. Bei Schulklassen mit kostenlosem 
Burgquiz (nach vorheriger Bestellung). 
  
Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem 
großzügigen Barocksaal.  
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 

 
 

Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 
20:00 Uhr 
(Ersatztermin statt 01. Mai 2016) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ostermontag, 28. März 
10:00 – 12:00 Uhr 
 
 
Dienstag, 02. August 
20:00 Uhr 
 
 
Mittwoch, 03. August 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
Donnerstag, 04. August 2016 
19:30 Uhr 
 

 

 
 „Im Land der Trolle und Feen“ 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
 
Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal                
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ostermatinée der Knabenmusik Meersburg 
Musikalische Leitung: Christoph Maaß 
Eintritt: 6,00 €, erm. 5,00 €, Kinder (6 – 15 Jahre) 2,50 € 
 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 
 
Rea Garvey + Special Guest  
GET LOUD - OPEN AIR TOUR 2016 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 48,00 € 
 
 

 

        
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen  
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

 
 

Rotes Haus, Galerie Bodenseekreis 
03. März bis 01. Mai 2016 

Di.-So. und Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 
NeuSEHland –  

Geschichten von Flucht und Ankunft 
In Wort und Bild erzählt die Ausstellung 

Geschichten von Flüchtlingen  
Im Bodenseekreis 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
 

Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 
Susanne Scheinert 
Ansichts “Art“ 

Bilder in Acryl 
01. Januar bis 31. März 2016 

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 

 
 

A U S S T E L L U N G E N  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen 
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Canstein-Medaille für Team der Bibelgalerie Meersburg 
 
Deutsche Bibelgesellschaft ehrt ehrenamtliches Engagement im Erlebnismuseum 
 

Stuttgart/Meersburg, 16. März 2016. Das Team der ehrenamtlich Mitarbeitenden in der Bibelgalerie Meersburg erhält die Can-
stein-Medaille der Deutschen Bibelgesellschaft (DBG). Die Verleihung erfolgt bei der 37. Vollversammlung der DBG am 21. Juni 
in Frankfurt am Main. Die Canstein-Medaille wird seit Gründung der DBG 1981 vergeben. Mit der Medaille werden Personen 
ausgezeichnet, die sich ehrenamtlich in besonderer Weise um die Verbreitung der Bibel und die bibelgesellschaftliche Arbeit 
verdient gemacht haben.

„Die Bibelgalerie Meersburg ist das erste Bibelmuseum dieser Art in Deutschland und hatte für alle Bibelmuseen, die seither 
entstanden sind, eine Vorreiterrolle“, erklärt in der Begründung Dr. Johannes Friedrich, Vorsitzender der DBG-Vollversammlung 
und des -Verwaltungsrates sowie ehemaliger bayerischer Landesbischof. „Ohne das hohe ehrenamtliche Engagement der Be-
teiligten in Meersburg und das Team wäre die Bibelgalerie Meersburg nicht zu einer innerhalb der Evangelischen Landeskirche 
in Baden, aber auch darüber hinaus hoch angesehenen und geschätzten Institution geworden.“

Aber auch in der Stadt Meersburg selbst sei es gelungen, durch Qualität und hohe Besucherzahlen das Bibelmuseum als festen 
kulturellen Bestandteil des städtischen Kulturbetriebes dauerhaft zu etablieren, so Friedrich. Für die Badische Landesbibelge-
sellschaft stelle die Bibelgalerie Meersburg das zentrale bibelmissionarische Projekt dar, das deshalb innerhalb der zur Verfü-
gung stehenden Mittel eine dauerhafte inanzielle und ideelle Förderung erfahre.

„Wir freuen sehr über diese Auszeichnung für unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-ter“, sagt Thea Groß, Lei-
terin der Bibelgalerie Meersburg. Seit den Anfängen der Bibelgalerie sind es 166 Männer und Frauen, die als zertiizierte Füh-
rerinnen und Führer weit mehr als 10.000 Gruppen durch das Bibel-Erlebnismuseum geführt haben oder in den vielfältigen 
anderen Bereichen der Einrichtung mitgewirkt haben. Momentan sind es 44 Menschen, die ehrenamtlich mitarbeiten, 21 als 
Führer. „Sie sind das Gesicht und das Herz der Bibelgalerie. Dieses Team zeigt, wie viel sich mit stetigem Engagement bewegen 
lässt“, so Thea Groß.

Die Bibelgalerie Meersburg hat im Juni 1988 als erstes Erlebnismuseum zur „Welt der Bibel“ in Deutschland eröfnet. Mehr als 70 Son-
derausstellungen wurden seither präsentiert. Seit Juli 2003 hat die Bibelgalerie Meersburg die rechtliche Form einer gemeinnützi-
gen GmbH. Gesellschafter sind die Badische Landesbibelgesellschaft, die Evangelische Landeskirche in Baden, der Evangelische 
Kir-chenbezirk Überlingen-Stockach, die Stiftung Bibelgalerie Meersburg und in Nachfolge des verstorbenen Professor Dr. Rudolf 
Mack aus Freiburg der Unternehmer Hans-Georg Nußbaum. Im Juni 2008 wurde eine erweiterte und komplett neu gestaltete Dau-
erausstellung eröfnet. Rund 500.000 Besuche-rinnen und Besucher haben die Ausstellungen in der Bibelgalerie bisher gesehen. 

Namensgeber für die Auszeichnung ist Freiherr Carl Hildebrandt von Canstein. Er ließ 1710 einen Aufruf drucken mit dem Titel „Ohn-
maßgeblicher Vorschlag, wie Gottes Wort den Armen zur Erbauung um einen geringen Preis in die Hände zu bringen“. Im gleichen 
Jahr begann in Halle an der Saale die Ar-beit der von Cansteinschen Bibelanstalt, der ersten Bibelgesellschaft der Welt. Noch heute 
gibt es die von Cansteinsche Bibelanstalt in Westfalen, die von Cansteinsche Bibelanstalt in Berlin und das von Canstein Bibelzent-
rum in Halle. 2015 erhielt der ehemalige Thüringer Landesbischof Christoph Kähler die Canstein-Medaille für seine Verdienste um 
die Überarbeitung der Lutherbibel als Vorsitzender der von der Evangelischen Kirche in Deutschland eingesetzten Kommission. 
RTM 
 
 
 

 

 
 
 
Canstein-Medaille für Team der Bibelgalerie Meersburg 
Deutsche Bibelgesellschaft ehrt ehrenamtliches Engagement im Erlebnismuseum 
Stuttgart/Meersburg, 16. März 2016. Das Team der ehrenamtlich Mitarbeitenden in der Bibelgalerie 
Meersburg erhält die Canstein-Medaille der Deutschen Bibelgesellschaft (DBG). Die Verleihung erfolgt 
bei der 37. Vollversammlung der DBG am 21. Juni in Frankfurt am Main. Die Canstein-Medaille wird 
seit Gründung der DBG 1981 vergeben. Mit der Medaille werden Personen ausgezeichnet, die sich 
ehrenamtlich in besonderer Weise um die Verbreitung der Bibel und die bibelgesellschaftliche Arbeit 
verdient gemacht haben.  

„Die Bibelgalerie Meersburg ist das erste Bibelmuseum dieser Art in Deutschland und hatte für alle Bi-
belmuseen, die seither entstanden sind, eine Vorreiterrolle“, erklärt in der Begründung Dr. Johannes 
Friedrich, Vorsitzender der DBG-Vollversammlung und des -Verwaltungsrates sowie ehemaliger baye-
rischer Landesbischof. „Ohne das hohe ehrenamtliche Engagement der Beteiligten in Meersburg und 
das Team wäre die Bibelgalerie Meersburg nicht zu einer innerhalb der Evangelischen Landeskirche   
in Baden, aber auch darüber hinaus hoch angesehenen und geschätzten Institution geworden.“  

Aber auch in der Stadt Meersburg selbst sei es gelungen, durch Qualität und hohe Besucherzahlen 
das Bibelmuseum als festen kulturellen Bestandteil des städtischen Kulturbetriebes dauerhaft zu etab-
lieren, so Friedrich. Für die Badische Landesbibelgesellschaft stelle die Bibelgalerie Meersburg das 
zentrale bibelmissionarische Projekt dar, das deshalb innerhalb der zur Verfügung stehenden Mittel 
eine dauerhafte finanzielle und ideelle Förderung erfahre. 

„Wir freuen sehr über diese Auszeichnung für unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter“, sagt Thea Groß, Leiterin der Bibelgalerie Meersburg. Seit den Anfängen der Bibelgalerie sind es 
166 Männer und Frauen, die als zertifizierte Führerinnen und Führer weit mehr als 10.000 Gruppen 
durch das Bibel-Erlebnismuseum geführt haben oder in den vielfältigen anderen Bereichen der Ein-
richtung mitgewirkt haben. Momentan sind es 44 Menschen, die ehrenamtlich mitarbeiten, 21 als Füh-
rer. „Sie sind das Gesicht und das Herz der Bibelgalerie. Dieses Team zeigt, wie viel sich mit stetigem 
Engagement bewegen lässt“, so Thea Groß.  

Die Bibelgalerie Meersburg hat im Juni 1988 als erstes Erlebnismuseum zur "Welt der Bibel" in 
Deutschland eröffnet. Mehr als 70 Sonderausstellungen wurden seither präsentiert. Seit Juli 2003 hat 
die Bibelgalerie Meersburg die rechtliche Form einer gemeinnützigen GmbH. Gesellschafter sind die 
Badische Landesbibelgesellschaft, die Evangelische Landeskirche in Baden, der Evangelische Kir-
chenbezirk Überlingen-Stockach, die Stiftung Bibelgalerie Meersburg und in Nachfolge des verstorbe-
nen Professor Dr. Rudolf Mack aus Freiburg der Unternehmer Hans-Georg Nußbaum. Im Juni 2008 
wurde eine erweiterte und komplett neu gestaltete Dauerausstellung eröffnet. Rund 500.000 Besuche-
rinnen und Besucher haben die Ausstellungen in der Bibelgalerie bisher gesehen. 

Namensgeber für die Auszeichnung ist Freiherr Carl Hildebrandt von Canstein. Er ließ 1710 einen Auf-
ruf drucken mit dem Titel „Ohnmaßgeblicher Vorschlag, wie Gottes Wort den Armen zur Erbauung um 
einen geringen Preis in die Hände zu bringen“. Im gleichen Jahr begann in Halle an der Saale die Ar-
beit der von Cansteinschen Bibelanstalt, der ersten Bibelgesellschaft der Welt. Noch heute gibt es die 
von Cansteinsche Bibelanstalt in Westfalen, die von Cansteinsche Bibelanstalt in Berlin und das von 
Canstein Bibelzentrum in Halle. 2015 erhielt der ehemalige Thüringer Landesbischof Christoph Kähler 
die Canstein-Medaille für seine Verdienste um die Überarbeitung der Lutherbibel als Vorsitzender der 
von der Evangelischen Kirche in Deutschland eingesetzten Kommission.  

RTM 



Donnerstag, den 24. März 2016

6

Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Traktormuseum:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 15 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
Niederlassung Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

www.erlebnisbus.de

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschi�hafen und zurück

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Reptilienhaus  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Traktormuseum  .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Traktormuseum   .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz   9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Zusatzfahrten von und nach

Baitenhausen, Schiggendorf,

und Riedetsweiler (täglich)

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt  F
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 

außer an Ferien- und Feiertagen in BW   
Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öfnungszeiten der 
Stadtbücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 

Sitzung des Ortschaftsrates 
Baitenhausen 
  
Am  Montag, 04.04.2016, 17:00 Uhr 
indet im Dorfgemeinschaftshaus Bai-
tenhausen eine öfentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Baitenhausen statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesordnung:
1. Vorberatung der Bauvoranfra-

ge: Bebauung des Grundstücks, 
Hauptstraße 4, 
Flst. 1/1, Gemarkung Baitenhausen

2. Anerkennung der Sitzungsnieder-
schrift über die öfentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates vom 25.01.2016

3. Bekanntgaben, Verschiedenes
4. Bürgerfragestunde 
  
gez. Achim Homburger
Ortsvorsteher 

 
 
 

Folgende Mitbürgerinnen feiern in der kom-
menden Woche ihren Geburtstag: 
  

24. März 
Ingrid Landgraf 
80.Geburtstag 

  
26. März 

Johanna Desbarats 
80.Geburtstag 

  
27. März 

Elisabeth Gibson 
80.Geburtstag 

  
30. März 

Margarete Stegmaier 
70. Geburtstag 

  
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen ganz herzlich und wünscht 

alles Gute. 
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 

1. Halbjahr 2016 
  

22. März  GR 
05. April  AUT 
12. April  GR 
03. Mai  GR 
17. Mai  AUT 
24. Mai  GR 
14. Juni  GR 
21. Juni  AUT 
05. Juli  GR 
19. Juli  AUT 
26. Juli  GR   

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter
auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 info@primo-stockach.de
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Nervenkitzler.....   

Frode Ganhus: Tödliche Brandung 
Inspektor Rino Carlsen ermittelt in  der Bergwelt der Lofoten 
  
Max Rhode: Die Blutschule   
Ingrid Hedström: Rosenkind 
Nervenzerreißende Spannung und ungewöhnlicher Scharfsinn. 
  
Deon Meyer: Icarus 
Ein fulminanter Roman in dem das paradiesische und dunkle 
Südafrika eng  
nebeneinanderliegen 
  
Arnaldur Indridason: Schattenwege 
Ein Krimi packend von der ersten bis zur letzten Seite   
  
Info! 
Ostersamstag bleibt die Bücherei geschlossen! 
 
Hinweis! 

Ab sofort Munzinger Online 
  
Munzinger-Archiv   
Das Munzinger-Archiv bietet gründlich recherchierte und 
sehr gut aufgearbeitete Informationen von hoher Aktualität. 
Unser Zugang bietet Artikel zu Ländern, zu Personen des öfentli-
chen Lebens aus Politik, Sport und Gesellschaft. 
 

Nachschlagewerke online 
  
Für alle, die einen gültigen Jahresausweis der Stadtbücherei Meers-
burg besitzen, ist der Zugang kostenfrei. 

Der Login erfolgt über Ihre Stadtbücherei-Ausweisnummer, als Pass-
wort geben Sie bitte Ihre Geburtsdaten ein. 
 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt 
Ostern 2016   
Nachstehend die geänderten Redaktionsschlusszeiten für die 
Ausgabe des Mitteilungsblattes in der 13. Kalenderwoche 2016. 
  
Ausgabe 13/2016 am 31.03.2016 
Redaktionsschluss am Mittwoch, den 23.03.2016, 12.00 Uhr 
  
Um freundliche Beachtung und rechtzeitige Abgabe der Beiträge 
wird gebeten.   

Vielen Dank. 

Besuch des Landesbischofs der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden in Meersburg 
Anlässlich seines Besuches in Meersburg zur Saisoneröfnung der 
Bibelgalerie wurde der Landesbischof der Evangelischen Landes-
kirche in Baden, Professor Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh, von 
Bürgermeister Dr. Brütsch im Ratssaal empfangen. 

Bei seiner Begrüßung wies Dr. Brütsch auf die reiche historische 
Geschichte sowie die besondere touristische Bedeutung der 
Stadt Meersburg hin und hob die gute Zusammenarbeit mit der 
Bibelgalerie Meersburg sowie deren vielfältige Leuchtturmfunk-
tion in der Stadt und der Bodenseeregion hervor. 

Im Anschluss daran trug sich Landesbischof Professor Dr. Jochen 
Cornelius-Bundschuh in das Goldene Buch der Stadt Meersburg 
ein. 

Foto: Schwäbische Zeitung

Verlegung des Wochenmarktes  
auf den Gründonnerstag 

  
Wegen des Feiertages Karfreitag am 25.03.2016 wird der Wo-

chenmarkt auf 
  

Donnerstagnachmittag, den 24.03.2016 
  

verlegt. 
  

Marktöfnungszeiten: 13.00 bis 17.00 Uhr 
  

Der Wochenmarkt wird wie gewohnt auf dem Marktplatz abge-
halten. 

Wir bitten die Marktkunden um Beachtung der 
geänderten Marktzeiten. 

  
Stadt Meersburg 

- Abteilung Bürgerbüro und Ordnung - 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis   

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de beim Bürgermeisteramt 
Meersburg einzureichen. 

  
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr berück-

sichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderungen beim 

Redaktionsschluss. 
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 23.03.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 23.03.2016 
Gelber Sack: Bezirk A 24.03.2016
Papier: Bezirk A  30.03.2016 
Papier: Bezirk B  31.03.2016  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

 

Zu verschenken: 
 
•	 3 Planzringe aus Beton, Durchmesser 

35 bzw. 40 cm  Tel.: 56 58
•	 Schreibtisch mit Glasplatte 90 x 160 

cm  Tel.: 80 85 48
•	 25 Thuja Smaragd Bäume 50-60 cm 

  Tel.: 80 74 840
•	 1 Schreibtisch 80 x 120 cm oder Ess-

tisch mit 2 Auszügen 80 x 200 cm in 
Eiche mittelbraun Tel.: 44 26 22 17

 

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage   
Durch die anstehenden Osterfeiertage erge-
ben sich, wie jedes Jahr, bei der Abfallabfuhr 
Änderungen. In Meersburg  wird die 2- und 
4-wöchentliche Restmüllabfuhr aufgrund 
des Feiertages in der Karwoche vorverlegt.  
Die Abfuhr indet demnach wie folgt statt:   
Bezirk A Mittwoch, den 23. März 
Bezirk B Donnerstag, den 24. März 
  
Die darauf folgende  Biomüllabfuhr ver-
schiebt sich wie folgt:   
Bezirk A Freitag, den 1. April 
Bezirk B Samstag, den 2. April 
  
Die Leerung der Papiertonne indet wie 
folgt statt:   
Bezirk A Mittwoch, den 30. März 
Bezirk B Donnerstag, den 31. März 

Die Verschiebungen sind in den jeweiligen 
Abfuhrplänen 2016 bereits veröfentlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden. 
Die aktuellen Abfuhrtermine und viele wei-
tere Info´s inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

 

Aktionen und Events im März 2016 

Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 
  

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Winter, Tel. 07532/440-118, Fax: 07532/440-5118, 
    E-Mail: winter@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Winter  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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28.02.2016 Ostermontag - 
Gemischte Sauna! 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter www.meersburg-
therme.de 
  
 

Veranstaltungen  
von 24. – 30. März 2016 

  
Donnerstag, 24. März 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für Kin-
der 
unter dem Titel: „Leben am Hofe des Fürst-
bischof von Konstanz“ für Kinder von 8 - 12 
Jahren, Teilnahme der Eltern bei der Schloss-
kostümführung ist nicht möglich, Dauer ca. 
1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten Ankleidezeit). 
Trefpunkt: Kasse Neues Schloss, Kosten: 
3,50 € pro Kind 
13:00 – 17:00 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Marktplatz 
19:00 Uhr 3. City Walk Dinner im Rah-
men der Meersburger Frühlingswoche.  
Lassen Sie sich während eines geführten 
Altstadt rundgangs nicht nur visuell beein-
drucken sondern auch Ihren Gaumen von 
besonderen Leckerbissen ver wöh nen. In 
fünf Restaurants werden Ihnen die Gänge 
mit korrespondierenden Weinen von den 
Meersburger Weinbergen serviert. Preis pro 
Person: 99,00 €. Anmeldung in der Gäste-
information, Kirchstraße 4 
  
Freitag, 25. März 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 

  
Samstag, 26. März 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
19:00 Uhr Weinreise  Frau Haberer-Bächle 
von der Vinothek Haberer lädt zur kulinari-
schen Weinprobe ein. In der Vinothek Ha-
berer inden Sie köstliche und besondere 
Weine aus Italien, Österreich, Frankreich 
sowie spezielle Olivenöle aus Italien. Ihr 
Weinkeller lässt keine Wünsche ofen. Ort: 
Hotel Residenz am See. 5-Gang-Menü inklu-
sive Weine pro Person 95,00 €. Um vor herige 
Tisch reservierung unter 07532/80040 wird 
gebeten 
  
Sonntag, 27. März 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
16:00 Uhr Sonderführung „Das Neue 
Schloss und seine barocken Meister“ 
Kunsthistorische Sonderführung für Er-
wachsene, Referentin: Jutta-Maria Ebers-
bach. Trefpunkt: Eingang Neues Schloss. 
Kosten: Pro Person: 10,00 €, (inkl. Schlossein-
tritt); mit Gästekarte 9,00 € 
  
Montag, 28. März 
10:30 – 14:00 Uhr Brunch Romantik Hotel 
Residenz am See, Ufer promenade 11. Ge-
nießen Sie die Sonn- oder Feiertage und 
schlemmen Sie mit Ihren Lieben oder Freun-
den vom kalt-warmen Büfett, soviel Sie 
möchten. Preis pro Person 39,00 €, Kinder 
7-12 Jahre 25,00 €, Kinder bis 6 Jahre kosten-
frei. Um vorherige Tischreservierung unter 
07532/80040 wird gebeten. 
11:00 – 12:00 Uhr Ostermatinée der 
Knabenmusik Meersburg  Musikalische 
Leitung: Christoph Maaß. Ort: Sommertal-
Festhalle. Eintritt: 6,00 €, erm. 5,00 €, Kinder 
(6 – 15 Jahre) 2,50 €. Kartenvorverkauf in der 

Gästeinformation. Tageskasse ab 10:00 Uhr 
geöfnet. *VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
  
Dienstag, 29. März 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schif möglich. Kostenlos. 
  
Mittwoch, 30. März 
10:30 Uhr Kinderstadtführung durch die 
historische Altstadt. Dauer ca. 1,5 Std., ab 
6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei der Kinder-
stadtführung ist nicht möglich, es indet 
aber zeitgleich eine Stadtführung für Er-
wachsene statt. Trefpunkt Gästeinformati-
on, Kirchstraße 4. Für Kinder kostenlos 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud. 3,50€ 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, Sonn- und 
Feiertag  geschlossen  

Meersburg Tourismus 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
- Änderungen vorbehalten – 

Vorstandssitzung des SPD-Ortsvereines 
Am Donnerstag, den 31. März 2016 um 20.00 Uhr lädt der SPD-Ortsverein zu einer Vorstandssitzung ein. 
  
Über eine zahlreiche Teilnahme - auch von interessierten Bürgern - freut sich die neue Vorsitzende Mia Wachs 
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Bücherlohmarkt im „Prinz Max“ in 
Neufrach 

Am Samstag, den 16. April, veranstaltet die 
ai-Gruppe Salem-Meersburg wieder ihren 
großen Bücherlohmarkt im Dorfgemein-
schaftshaus „Prinz Max“ in Neufrach. Ne-
ben Büchern aus allen Bereichen, (Romane, 
Kunst, Kinder, Antiquariat), werden auch 
(Brett-) Spiele angeboten. In unserem ai-
Café können Sie probelesen und sich erfri-
schen. 
Hierfür werden noch Spenden von gut er-
haltenen Büchern  benötigt. Insbesondere 
Kinderbücher sind uns sehr willkommen. 
Für Ihre Unterstützung sind wir Ihnen sehr 
dankbar. 
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, 
und zwar: 
  
in Salem:  M. Mann 
   Tel. 07553-530  
in Meersburg: A. Messerle 
   Tel. 07532-495940  
  
An unserem Informationsstand können Sie 
sich über die AI-Menschenrechtsarbeit er-
kundigen. Wir können Ihnen Tipps geben 
wie Sie sich aktiv für die Wahrung der Men-
schenrechte einsetzen können. 
Der Flohmarkt beginnt um 9 Uhr und endet 
um 16 Uhr. 
  
Die amnesty international Gruppe Salem-
Meersburg trift sich 4-wöchentlich z.B. in 
Meersburg und Salem (Termin und Adresse 
des nächsten Trefens bitte über Kontakt-
person in Erfahrung bringen, Mitfahrgele-
genheiten bestehen). Der Gruppenabend 
beginnt um 20:00 Uhr. Interessierte aus den 
Gemeinden Meersburg, Bermatingen, Sa-
lem, Markdorf und Uhldingen-Mühlhofen 
sind recht herzlich eingeladen unverbind-
lich daran teilzunehmen. 
  
  
 

Allen Familien 
aus und um 
Meersburg 
wünschen wir 
  
FROHE OSTERN 
  
  

Neuer Kurs beim Eltern-Kind-Turnen 
  
Liebe Eltern! 
Nach den Osterferien beginnt eine neue 
Runde des Eltern-Kind-Turnens. Diese geht 
vom 
5. April 2016 mit einer Pingstpause (17.05.16 
und 24.05.16) bis zum 21. Juni 2016. Gaby 
Hansler wird das Turnen weiterhin leiten, sie 
sucht aber noch Unterstützung! 
Das Turnen indet wie gehabt Dienstag-
nachmittag in der Sommertalhalle statt. Es 
werden wieder zwei Kurse nacheinander an-
geboten, der erste von 16:00 bis 16:50, der 
zweite von 17:00 bis 17:50. Die Kosten für 
die Teilnahme betragen 10 Euro und 5 Euro 
für ein Geschwisterkind. 
Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis 
zum 12. April 2016 möglich. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei Gaby (Tel. 
07532-414042 oder turnen@familientref-
meersburg.de). 
Bitte beachtet: 
Alle teilnehmenden Familien müssen Mit-
glied im Familientref sein. Die Plätze in 
beiden Kursen sind beschränkt und werden 
nach Reihenfolge der Anmeldung verge-
ben. Der Teilnahmebeitrag wird per Bank-
einzug bezahlt. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Weitere Infos gern auch bei: Simone Roth - 
Tel. 07532-3130166   
  
  
Datum Café im Tref mit den folgenden 
  Themen
   (weitere Infos - siehe Ofenes Café 

unter ständige Angebote) 
  Thema von 9.30 – 11.30  Uhr
  Ansprechpartnerin:
  Bettina Schmitt-Stolba   
29.03.  KEIN CAFE im TREFF - Osterferi-

en!   
05.04.  Verwöhnung – was bedeutet das 

genau? Warum sie Kindern auf 
Dauer schadet!  

12.04.  Kinderunfälle: Hexenkessel Kin-
derzimmer sowie im Garten und 
Hof, im Schwimmbad und beim 
Sport  

19.04.  Alltag mit (Klein-) Kindern – müs-
sen Machtkämpfe sein? Antwor-
ten für ein friedlicheres Zusam-
menleben  

  
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an 
betreuung@familientref-meersburg.de 
  

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   PLUS 

„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an
heike.langer@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - 
Tel. 446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier - 
Tel. 07532 - 7878 (bitte auf den AB sprechen, 
es wird zurückgerufen). 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
 
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an
 turnen@familientref-meersburg.de 
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Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref  

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 
 
 

 
Auslug des Museums- und 
 Geschichtsverein Meersburg e.V. nach 
Bodman 

Der Museums- und Geschichtsverein Meers-
burg unternimmt einen Auslug nach Bod-
man. 
Am Freitag, den 01. April 2016 indet eine 
Führung im Schloss Bodman statt. Geplant 
ist eine Eigenanfahrt mit dem Pkw von 
Meersburg aus. 
Anschließend gemütliches Beisammensein 
in Bodman.   
Tref: Feuerwehrhaus Meersburg um 13.30 
Uhr. 
Beginn der Führung: 14.30 Uhr Schloss 
Bodman bei der Kirche 
Näheres und Anmeldungen: H. Frey unter 
der Durchwahl 07532/6142. 
gez. Der Vorstand

Kinderball - Malwettbewerb 
Beim diesjährigen Kin-
derball der Narrenzunft 
Schnabelgiere hatten die Ver-
antwortlichen zum ersten 
Mal eine Malecke für die jun-
gen Närrinnen und Narren 
eingerichtet. Diese bot den 
Kindern die Möglichkeit, sich 
kurz von den vielen Spie-

len und Aktivitäten zurück zu ziehen 
und mit Farben und Papier eine kleine 
„ruhige Auszeit“ zu nehmen. Gerne nah-
men die Kinder, vor allem die anwesen-
den Mädchen, dieses Angebot an und so 
entstanden viele bunte Bilder, die am Ende 
bei der Zunft abgegeben werden konnten. 
Natürlich hatten sich die kleinen Künstler an 
der Fasnet orientiert und so war auch das 
beliebteste Motiv, wen überrascht es, unse-
re Zunftigur der Schnabelgiere. Insgesamt 
kamen von 28 Kindern im Alter von 3 bis 
10 Jahren 32 Bilder zusammen, die von den 
Mitgliedern der Narrenzunft begutachtet 
und bewertet werden konnten. Hier gingen 
folgende Teilnehmerinnen als Sieger her-
vor: Lina Pollmann (3 Jahre), Lotta Faller (4 
Jahre), Mailin Kaja (5 Jahre), Leona Hauck 
(6 Jahre), Alina Kopp (7 Jahre), Marit 
Rakow (8 Jahre), Franka Philipp (9 Jahre) und 
Lina Scholze (10 Jahre).

Als Dankeschön wurden diese jungen Ma-
lerinnen am Samstag, den 12.03.2016 in die 
Zunftstube eingeladen. Die stolzen Sie-
gerinnen erhielten aus den Händen von 
Zunftmeister Norbert Waßmer einen Schna-
belgiereanstecker und ein Geschenk. 
 
Angelika Mackowiak (Glonkegruppe) 

 
 

Einladung zum Senioren-Kafeenachmit-
tag   
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kafeenachmittag indet am 

Donnerstag, 31.03.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülshof-
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
inden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg.  
 
 

TRACHTEN GRUPPE IN FOR MIERT 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 08. April 2016  indet um 
19:30 Uhr im Wein- und Kulturzentrum 
(Winzerverein) in der Kronenstraße die 
Hauptversammlung der Trachtengruppe 
Meersburg e.V. statt.  
  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:   
01.  Begrüßung und Grußworte 
02.   Gedenken an die verstorbenen 
 Mitglieder 
03.  Bericht des Schriftführers 
04.  Bericht des Kassiers 
05.  Bericht der Kassenprüfer 
06.  Bericht 1. Vorsitzende 
07.  Entlastung der Vorstandschaft 
08.  Grußworte 
09.  Wünsche und Anträge 
10.  Verschiedenes / Termine 
  
Um zahlreiche Teilnahme an der Hauptver-
sammlung wird gebeten. 
Es sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
der Trachtengruppe herzlich eingeladen. 
  
Mit freundlichem Gruß 
Die Vorstandschaft  
 

Abteilung Fußball
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Fußballabteilung   
Die Jahreshauptversammlung der Fußball-
abteilung des TuS Meersburg indet am 
Mittwoch, den 06.04.2016  um  21:00 Uhr 
im  Clubheim im Sommertal statt. Die vor-
läuige Tagesordnung lautet wie folgt: 
  
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Bericht des stv. Abteilungsleiters 
TOP 3 Bericht der Kassiererin 
TOP 4 Bericht des Jugendleiters 
TOP 5 Entlastung des Vorstands 
TOP 6 Wünsche / Anträge 
TOP 7 Verschiedenes 
  
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 
23.03.2016 an den stellvertretenden Abtei-
lungsleiter zu richten: Berthold Wurster, 
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Am Stadtgraben 10, 88709 Meersburg. 
Verspätet eingehende Anträge können 
satzungsgemäß nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
Die Vorstandschaft bittet alle Mitglieder, 
sich den Termin vorzumerken sowie um 
zahlreiche und aktive Teilnahme. 
Gez. Dr. Johannes K. Dürr, Schrift- und Pres-
sewart 
  
Vorbereitung auf die Rückrunde 
Nach gut dreimonatiger wohlverdienter 
Winterpause haben die aktiven Fußbal-
ler des TuS Meersburg seit Dienstag, den 
23.02.16 die Vorbereitung auf die Rückrun-
de in den Kreisligen B und C aufgenommen. 
Bis zum Rückrundenauftakt gilt es, die not-
wendigen Grundlagen zu schafen, um mit 
den ersten Begegnungen rasch Punkte zu 
sammeln und sich weiter nach oben orien-
tieren bzw. für die zweite Mannschaft, sich 
an der Tabellenspitze halten, zu können. 
Das Training der Aktiven indet zu folgenden 
Terminen – sofern nicht anders angegeben 
immer pünktlich um 19:30 Uhr – auf den 
Sportanlagen im Sommertal satt: 
  
Di. 22.03.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 24.03.2016 19:30 Uhr Training 
Di. 29.03.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 31.03.2016 19:30 Uhr Training 
Fr. 01.04.2016 19:30 Uhr Training 
Fr. 01.04.23016 18:30 Uhr  Rückrunden-

auftakt 
Di. 05.04.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 07.04.2016 19:30 Uhr Training 
Fr. 08.04.2016 19:30 Uhr Training 
Di. 12.04.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 14.04.2016 19:30 Uhr Training 

Trainingsbeginn ist immer pünktlich um 
19:30 Uhr, Laufschuhe sind in der Vorbe-
reitung immer dabei. Bei schlechten Platz-
verhältnissen kann mittwochs in die Halle 
ausgewichen werden, also mittwochs auch 
Hallenschuhe mitbringen. Interessierte 
Spieler sind jederzeit herzlich willkommen. 
  
Die Fußballer des TuS Meersburg laden auch 
schon zu den Vorbereitungsspielen alle 
Anhänger herzlich ein und hofen auf eine 
stattliche Zuschauerzahl und deren bewähr-
te Unterstützung. Für die Bewirtung bei 
Heimspielen ist wie immer bestens gesorgt. 
  
Auftakt nach der Winterpause: 
Freitag, 01.04.16, 18:30 Uhr: 
TuS Meersburg I – TuS Immenstaad II 
Sonntag, 10.04.16, 10:30 Uhr: 
SG Sipplingen/Hödingen II – 
TuS Meersburg II 
Sonntag, 10.04.16, 15:00 Uhr: 
Spfr. Ittendorf-Ahausen – TuS Meersburg I 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne inden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg 
indet derzeit noch immer mittwochs ab 
19:30 Uhr in der Sporthalle im Sommer-
tal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) ab 
30 Jahren sind auch hier jederzeit herzlich 
willkommen. 
  
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-

hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Die Fußball-
abteilung hoft auf reges Interesse. 

  
 

Langjährige Patientenberatung jetzt 
VdK-Regie 

In Stuttgart-Mitte gibt es weiterhin eine un-
abhängige Patientenberatungsstelle. Der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
führt die seit 2006 bestehende bisherige 
regionale Beratungsstelle der Unabhängi-
gen Patientenberatung Deutschland (UPD) 
seit Januar 2016 in eigener Regie, unter 
neuem Namen und mit dem bewährten 
Beratungsteam fort. Der VdK, bislang Trä-
ger der Stuttgarter UPD-Stelle, greift so die 
Wünsche zahlreicher Bürger nach einem 
neutralen und unabhängigen Wegweiser 
und Berater im unübersichtlichen Gesund-
heitssystem auf. 

Kontakt: VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg, Gaisburgstraße 27, 
70182 Stuttgart, Telefon (0711) 2483395, Te-
lefax: (0711) 2484410, patienten-wohnbera-
tung-bw@vdk.de. 
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